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Liebe Schachfreunde! 
 

12 spannende Schachmonate liegen hinter 
uns, über viele Highlights und Erfolge gibt 
es zu berichten. Unter „Großartig 08/09“ 
werfen wir einen kleinen Rückblick auf 12 
herausragende Ereignisse. 
 
Topthemen unserer 74. Vereinszeitung 
sind die Oberfränkische EM 2009 in 
Schney und der Saisonverlauf unserer vier 
Mannschaften. Die positiven Nachrichten 
sind zahlreich: In Schney belegten wir u.a. 
die Plätze 1 und 2 in der U12 sowie Platz 
3 in der U18; Höchstadt 2 und 3 führen 
die Kreisliga-Tabellen ohne Punktverlust 
an, sind auf Meisterkurs; Höchstadt 1 hat 
überraschend 6:4 Punkte, kann sich von 
der Abstiegszone etwas absetzen; 
„nebenbei“ stehen wir zudem im 
Oberfränkischen Pokalfinale. 
 
Was gibt’s noch in SZ74? U.a. einen neuen 
Schachgeneral, zwei Seiten zur Olympiade 
aus Dresden, einen Newcomer im 
Spielerportrait, alle Tabellen unserer 
Stadtmeisterschaften und und und. 
 
Viel Spaß bei Lektüre und Schachspiel 
im neuen Jahr 2009 wünschen Euch 

Sebastian und Felix 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 12x Großartig 08/09 
Christian Koch wird 2009 OBERFRÄNKISCHER 
U12-MEISTER, er triumphiert Anfang Januar 

in Schney vor 23 Konkurrenten. Super! 
Janusz Gorniak ist STADTMEISTER 2008 mit 7 Siegen 

aus 7 Partien, besiegt u.a. 5 Spieler der ersten 
Mannschaft und wiederholt seinen Titelgewinn. Perfekt! 
Das Gymnasium Höchstadt ist MITTELFRÄNKISCHER 
SCHULSCHACHMEISTER 2008, dank 4 SC-Höchstadt-
Schülern; im März geht’s zur Bayerischen. Meisterlich! 

Für seine JUGENDARBEIT wird der SC Höchstadt 
mit dem Jugendpreis 2008 des Schachbezirks 

Oberfranken geehrt. Ausgezeichnet! 
Lukas Schulz trumpft beim Bamberger Jugend-Open 

auf und wird OBERFRÄNKISCHER U12-
SCHNELLSCHACHMEISTER 2008. Stark! 

Christopher Heckel ist mit gigantischem Leistungs- und 
DWZ-Sprung sowie zahllosen Siegen für unsere 

Mannschaften der AUFSTEIGER DES JAHRES. Klasse! 

Das Team des SC HÖCHSTADT 2 ist aktuell mit 
6:0 Punkten auf Meister- und Aufstiegskurs, hat schon 

2 Punkte Vorsprung. Im Saisonfinale – viel Glück! 
Gerhard Leicht ist unser WICHTIGSTES MITGLIED – 

als Jugendleiter, Mannschaftsführer, zweiter Vorstand … 
immer im Einsatz für alle Höchstadter. Danke! 

Leider erkrankt: Adele Kohler und Werner Porkristl 
gilt unser aller Dank für ihr JAHRZEHNTELANGES 
ENGAGEMENT für unseren Verein. Wir wünschen 

gute Besserung und senden herzliche Grüße! 
Tobias Schwarzmann ist 2008 erstmals 

HÖCHSTADTER SCHACHGENERAL, bleibt unbesiegt 
und deklassierte 21 Vereinskameraden. Spitze! 

Unsere neue Homepage bietet seit September unter 
WWW.SC-HOECHSTADT.DE noch mehr News, Fotos, 

Berichte, Tabellen, Infos, Links … Anklicken! 
In der Bamberger KREISKLASSE B steht der SC 
Höchstadt 3 mit 8:0 Punkten zwei Spieltage vor 

Saisonende schon fast als Meister fest. Unbesiegbar! 

DIE TITELSEITE zeigt Schney 2009: Christian Koch und Lukas Schulz zusammen mit 
Oberfranken-Vorsitzendem Thomas Carl und Turnierleiter Markus Bergmann. Wir hatten 
viele Gründe zu jubeln – Auf Seite 18 bis 22 gibt’s alle Infos, Fotos, Berichte und Partien! 
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DWZ-Liste – Januar 2009 
 
 

Platz Geb. Name DWZ T +/-
1 (1) 1978 Sebastian Dietze 2147 97 - 
2 (3) 1956 Janusz Górniak 1944 60 +17 
3 (2) 1971 Stefan Krems 1937 49 - 
4 (4) 1983 Tobias Schwarzmann 1879 59 -31 
5 (5) 1955 Jozef Górniak 1859 36 - 
6 (6) 1976 Dr. Christian Schirl 1846 56 - 
7 (9) 1985 Felix Menzel 1806 50 +7 
8 (7) 1958 Gerhard Leicht 1804 68 -7 
9 (8) 1986 Jan Volkert 1802 71 - 

10 (10) 1963 Wolfgang Paulini 1782 54 +6 
11 (11) 1953 Reiner Schulz 1733 71 - 
12 (12) 1960 Alfred Götzel 1710 110 -10 
13 (16) 1947 Dr. Walter Schmidt 1665 70 +23 
14 (14) 1981 Holger Schwarzmann 1658 50 - 
15 (15) 1963 Paul Hartenfels 1655 36 - 
16 (17) 1980 Christoph Dietze 1629 36 - 
17 (19) 1961 Peter Metzner 1599 52 +-0 
18 (18) 1992 Christopher Heckel 1596 11 -4 
19 (20) 1931 Hermann Bauer 1593 47 +2 
20 (21) 1963 Joachim Kröger 1578 23 - 
21 (23) 1937 Werner Porkristl 1577 78 +19 
22 (22) 1978 Dr. Sebastian Schmidt 1565 14 - 
23 (25) 1983 Peter Meier 1551 38 - 
24 (30) 1993 Karsten Theiss 1542 21 +94 
25 (13) 1961 Horst Schulz 1519 3 -144 
26 (26) 1945 Leo Rebhann 1515 42 - 
27 (27) 1924 Josef Kröner 1504 21 - 
28 (28) 1948 Peter Grüßner 1476 14 -7 
29 (29) 1981 Martin Lenz 1458 40 - 
30 (34) 1941 Bernd Müller 1457 15 +32 
31 (31) 1933 Robert Röder 1434 49 -10 
32 (32) 1937 Wladimir Maslow 1429 36 -14 
33 (36) 1988 Moritz Beer 1385 5 - 
34 (35) 1961 Dr. Robert Koch 1356 4 -36 
35 (40) 1997 Lukas Schulz 1340 8 +124
36 (37) 1989 Björn Sailer 1312 17 - 
37 (38) 1937 Josef Maier 1272 36 - 
38 (41) 1967 Rüdiger Roppelt 1238 5 +23 
39 (42) 1998 Alexander Mönius 1200 9 +60 
40 (43) 1997 Christian Koch 1199 16 +127
41 (39) 1988 Matthias Harpf 1133 24 -100 
42 (51) 1994 Simon Reuß 1097 3 +195
43 (--) 1969 Wolfgang Schätzko 1018 1 NEU 
44 (44) 1995 Michael Kröger 983 2 -34 
45 (46) 1990 Benedikt Stocklassa 966 7 -1 
46 (52) 1994 Lukas Kraus 962 5 +64 
47 (--) 1998 David Rödel 943 1 NEU 
48 (48) 1997 Jonas Kunzelmann 930 5 - 
49 (--) 1998 Timo Geißler 922 1 NEU 
50 (49) 1990 Andreas Urban 905 7 - 
51 (53) 1984 Adrian Merkl 888 3 - 
52 (50) 1993 Simon Wasel 862 3 -40 
53 (55) 1983 Christof Munz 848 16 +16 
54 (54) 1996 Leonhard Stierhof 835 4 - 
55 (56) 1992 Jan Eiglsperger 790 5 - 
56 (57) 1992 Tina Volkert 755 1 - 
57 (58) 1990 Markus Haase 740 7 - 
58 (59) 1993 Daniel Leiblein 739 7 - 
59 (--) 2000 Oliver Mönius 726 1 NEU 
60 (60) 1992 Fabian Geyer 687 2 - 

4 Newcomer mit DWZ: Wolfgang, 
David, Timo und Oliver 

 

Schney-Könige Christian Koch und Lukas 
Schulz mit Riesensprung nach vorne 

 

Janusz Gorniak auf Platz 2, 
Felix Menzel wieder in Top 8 

 

Schney 2009, die ofr. EM ergibt folgende 
DWZ-News: Oliver Mönius NEU 726, Christian 
Koch +169, Lukas Schulz +100, Lukas Kraus 
+61, Karsten Theiss +33, Christopher Heckel 
+20, Tobias Schwarzmann +19, Simon Reuß 
+9, Simon Wasel -3, Gerhard Leicht -17, Janusz 
Gorniak -21, Horst Schulz -32, A. Mönius -42. 

Höchstadter Stadtmeisterschaften 
2008 ergaben zahlreiche deutliche 
Veränderungen (ab +/- 10 Punkte aufgelistet):
ERWACHSENE: Wolfgang Schätzko NEU 1018, 
Bernd Müller +49, Janusz Gorniak +38, Rüdiger 
Roppelt +23, Christof Munz +16, Karsten 
Theiss +12, Gerhard Leicht +10, Alfred Götzel -
10, Dr. Robert Koch -36, Tobias Schwarzmann -
50, Matthias Harpf -100, Horst Schulz -112.
SENIOREN: Dr. Walter Schmidt +23, Werner 
Porkristl +19, Robert Röder -10, Wladimir 
Maslow -14, Bernd Müller -17.
JUGEND: David Rödel NEU 943, Timo Geißler 
NEU 922, Simon Reuß +186, Karsten Theiss 
+49, Lukas Schulz +24, Christopher Heckel -15, 
Michael Kröger -34, Simon Wasel -37, Christian 
Koch -42, Fabian Scherer -146. 

Für unsere 4 Mannschaften bringen die 
Ligaspiele folgende Zwischenergebnisse (stehen 
in der Tabelle links noch nicht drin):
HÖCHSTADT 1: T. Schwarzmann +50, Ch. Heckel 
+50, A. Götzel +38, J. Gorniak +17, F. Menzel 
+12, G. Leicht +7, S. Dietze +3, W. Schmidt -4, 
P. Metzner -9, W. Paulini -10, K. Theiss -18.
HÖCHSTADT 2, 3, 4: L. Schulz +153, R. Roppelt 
+52, Ch. Heckel +52, B. Sailer +45, P. Metzner 
+36, H. Schwarzmann +17, B. Müller +16, J. 
Kröger +8, R. Schulz +5, S. Reuß -5, H. Schulz 
-10, H. Bauer -15, R. Röder -18, K. Theiss -20, 
R. Koch -25, A. Mönius -26, Ch. Koch -45, P. 
Grüßner -46. 

Nicht mehr in der Liste stehen Michael 
Fischer, Fabian Scherer, Georg Müller und 
Reinhard Müller, weil sie seit 2009 nicht mehr 
Mitglieder im SC Höchstadt sind. 

Mehrfach im Monat gibt es neue DWZ 
direkt vom DSB: www.schachbund.de/cgi-bin/dwz (mit 
DWZ-Karteikarte für jeden Spieler!). Aktuelle 
Oberfranken-Zahlen gibt es unter www.sk-weidhausen 

1989.de/DWZ_Oberfranken/DWZ_Oberfranken.html (Bezirksliga, 
Pokal, U14 etc.) und Kreisklassen-Zahlen unter 

http://claus-kuhlemann.homepage.t-online.de/kreis.htm 

 

T: Insgesamt gespielte Turniere 

+/-: DWZ-Änderung von 11/08 zu 01/09 









Die schönsten Dinge passieren oft unverhofft. Wie gut, dass die Sparkasse individuelle
Lösungen zur betrieblichen wie privaten Altersvorsorge bietet, die sich Ihrem Leben
immer wieder anpassen. Schließlich sollte Ihre Vorsorge genauso flexibel sein wie Ihr
Leben. Infos in Ihrer Geschäftsstelle und unter www.Kreissparkasse-Hoechstadt.de.
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe

Was auch passiert.
Die Sparkassen-Altersvorsorge
passt sich Ihrem Leben an.
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Super Saison: Siege, Siege, Siege! 
Hö1 überraschend solide, Hö2 und Hö3 ohne Punktverlust an der Kreisliga-Spitze 

 
 
 
 

Höchstadt 3 mit 8:0 Punkten, hier mit 
Robert Röder und Peter Grüßner 

Höchstadt 4 punktet 
mit Horst Schulz 

Höchstadt 1 siegreich beim SC Bamberg 
und 4:4 daheim gegen TV Hallstadt 

Höchstadt 1 mit Spitzenmann Janusz Gorniak, 
der gegen Hallstadt und Bamberg gewann 
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Fränkischer Tag und Nordbayerische 
Nachrichten (hier nur die Überschriften) 
berichten Anfang Dezember 2008 und am 21. 
Januar 2009 über das erfolgreiche 
Abschneiden unserer Mannschaften
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Höchstadt steht im Oberfränkischen Pokalfinale 
Janusz Gorniak und Christopher Heckel sichern 2:2 gegen SC Bamberg – Finale am 26. April in Höchstadt 

 

 
 

 
 

 

BAD STEBEN, HÖCHSTADT, BAMBERG – Der SC 
Höchstadt steht erstmals im Finale des 
Oberfränkischen Mannschaftspokals! Nach 
einem 2,5:1,5-Erfolg bei den SF Bad Steben im 
September und einem kampflosen 4:0 gegen 
den Kronacher SK folgte im Halbfinale am 25. 
Januar ein sensationelles 2:2 beim 
Bayernligisten SC Bamberg. Bei Remis kommt 
das niederklassigere Team weiter – somit 
empfangen wir am 26. April den TSV 
Kirchenlaibach. Hochspannung garantiert! 

 
Reinhard Bucka (SC Bamberg, 1971) 
 − Christopher Heckel (1596) 
Halbfinale Oberfränkischer Pokal, 25.01.2009, 
SC Bamberg - SC Höchstadt, Brett 4 
1.c4 c5 2.Sf3 Sf6 3.g3 g6 4.Lg2 Lg7 5.0-0 0-0 6.d4 cxd4 7.Sxd4 
Sc6 8.Sc3 Sh5 9.e3 f5 10.b3 Sf6 11.La3 Te8 12.Tc1 a6 13.Sc2 
Se5 Weiß steht besser, hat mehr Raum. Schwarz leidet u.a. unter 
seinem Lc8. Fritz11 möchte nun 14.c5 oder 14.Sd5 spielen 14.e4 
d6 15.exf5 gxf5?! [15...Lxf5 wäre auch okay, z.B. 16.Lxb7?! Tb8 
17.Lg2 Da5] 16.Te1 Seg4 17.Sd5 Kh8 18.h3 Se5 19.Sxf6 Lxf6 
20.Dd5 Ld7 mutig und gut, 20. ... f4! wäre aber noch stärker. Weiß 
steht weiterhin besser 21.Dxb7 Tb8 22.Dd5 [22.Dxa6 Sd3 23.Te2 
Sxc1 24.Lxc1 würde Weiß ebenfalls gutes Spiel bieten, da er 2 
Freibauern für die Qualität behält] 22...Lc6 23.Dd2 Lxg2 24.Kxg2 
f4! 25.Tcd1 [25.gxf4? Tg8+ 26.Kh1 Sf3 ist natürlich furchtbar für 
Weiß] 25...fxg3 26.fxg3 Tg8 27.Lb2? [27.Tf1] 

XABCDEFGHY 
8-tr-wq-+rmk( 
7+-+-zp-+p' 
6p+-zp-vl-+& 
5+-+-sn-+-% 
4-+P+-+-+$ 
3+P+-+-zPP# 
2PvLNwQ-+K+" 
1+-+RtR-+-! 
xabcdefghy 

27...Txg3+!! ein Turmopfer "aus dem Nichts", scheinbar. Doch die 
schwarzen Figuren sind allesamt schnell bereit, dem nackten, 
weißen König den Garaus zu machen 28.Kh2? [28.Kxg3 bietet 
mehr Gegenwehr; doch Weiß steht auf Verlust 28...Dg8+ 29.Kf2 
(29.Kh2 Sf3+ 30.Kh1 Sxd2; 29.Kf4 Lg5+ 30.Ke4 Dg6+ 31.Kd4 Lxd2) 
29...Lh4+ 30.Ke3 Dg3+ 31.Kd4 Lf6! 32.De3 Sg4+ 33.Kd3 Sxe3 
34.Lxf6+ exf6 35.Txe3 Dg6+ mit etwas mehr Remischancen für 
Weiß als im weiteren Partieverlauf] 28...Sf3+ [28...Dd7!! gewinnt 
sofort, z.B. 29.Kxg3 Tg8+ 30.Kf4 (30.Kh2 Sf3+ 31.Kh1 Dxh3+) 
30...Tg4+ 31.hxg4 (31.Ke3 Lg5+) 31...Dxg4+ 32.Ke3 Df3+ 33.Kd4 
Sc6# ein wunderschönes Matt! Mit zwei Türmen im Rückstand] 
29.Kxg3 Sxd2 Christopher wickelt nun einfach in ein gewonnenes 
Endspiel ab; der Rest ist gekonnte Routine 30.Lxf6+ exf6 31.Txd2 
Da5 32.Tee2 Dxa2 33.Sd4 Tg8+ 34.Kf4 Da1 35.Tf2 Dg1 36.Kf5 
Dg5+ 37.Ke6 De5+ nebst Matt in 2 bis 3 Zügen, daher gab Weiß 
auf 0:1 

 

 

 

Beim SC Bamberg unterlagen Gerhard Leicht (Brett 3) und Tobias 
Schwarzmann an Brett 2 gegen Kurt-Georg Breithut (Foto unten) 

2 Sieger: Christopher Heckel bezwingt 
sensationell Reinhard Bucka, Janusz 

Gorniak gewinnt gegen Brandon Bizzell 

Pokalgrafik auf Seite 6 
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Spielerportrait: Rüdiger Roppelt 
 

Geburtstag, -ort:  28. Januar 1967 in Neustadt an der Aisch 

Beruf / Berufswunsch:  Werkstoffprüfer / Rentner 

Dein(e) Lieblingsessen, -film, -buch, -musik:  Pfefferkarpfen, Rindersteak; 
Forrest Gump, Das Leben des Brian; Das Boot; Pink Floyd, Alan Parsons 

Deine Hobbys:  Billard, Schach, Schafkopf 

Fünf Dinge / Eigenschaften, die Du magst:  Urlaub in Kroatien, Stefan Raab, 
Humor (gerne auch schwarzen), Pünktlichkeit, Ehrlichkeit 

Fünf Dinge / Eigenschaften, die Du nicht magst: 
Schnorrer, Nachtschicht, Dauerregen, Unsportlichkeit, Bürokratie 

Drei Dinge, die Du auf eine einsame Insel mitnehmen würdest: 
Gutsortierter Kühlschrank, Germanys next Topmodel, Viagra 

Was möchtest Du im Leben noch erreichen?  Auf eine einsame Insel kommen… 
 

Seit wann spielst Du Schach? 
Als Kind gelernt – 25 Jahre nicht gespielt – seit Sommer 2006 im Verein 

Was fasziniert Dich an Schach? 
Das Minenspiel beim Gegner, wenn ich den Gewinnzug abfeuere… ! 

Deine Lieblingseröffnung, und warum?  Keine spezielle, aber ich bin leidenschaft-
licher Gambitspieler (Remis gibt’s selten bei mir!) 

Wer ist Dein Schach-Vorbild, warum?  Der mutige Stil 
von Anthony Miles, auch verrückte Dinge gegen 
die Allerbesten zu spielen hat mir sehr gefallen. 

Deine größten schachlichen Erfolge?  Da sieht es 
angesichts meiner Spielstärke noch etwas 
dünn aus! 50% für die 2. und 3. Mannschaft 
in meiner ersten Saison vielleicht. 

Was möchtest Du im Schach noch erreichen? 
Mein klägliches Spiel auf ordentliches 
Vereinsniveau bringen und weiterhin 
Spaß haben. Ich fühle mich übrigens 
sehr wohl beim SC Höchstadt! 

 
 

Rüdiger Roppelt ist seit 2006 beim SC Höchstadt und 
bereits nicht mehr wegzudenken. Als Top-Ersatzmann 
steht er für unsere 2., 3. und 4. Mannschaft stets bereit 
und hat schon oft entscheidende Siege beigesteuert. 
Klasse: Rüdiger ist ein sehr aktiver Spieler, nutzt viel Zeit 
für Schach und trainiert fleißig (u.a. gefährliche 
Gambits!). Er spielt neben Saisonspielen, Blitzturnieren 
und Stadtmeisterschaften am Vereinsabend u.a. auch 
beim Seebach-Open, beim Forchheim-Open oder der 
Kreis-Blitz-EM mit. Somit ist klar: Mit Spielstärke und 
DWZ geht es bei Rüdiger noch weit nach oben! 
Lieber Rüdiger – wir wünschen Dir viel Spaß und Erfolg 
beim Schach und auf Deinem weiteren Lebensweg! 
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20. Nacht der Schachgeneräle 
Tobias Schwarzmann gewinnt Jubiläumsturnier – 22 Höchstadter beim Traditionsschnellschach am 21.11.2008 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

HÖCHSTADT – Werner Porkristl wäre gerne dabei gewesen, bei 
seiner 20. Nacht der Schachgeneräle. Doch leider musste er 
wegen einer schweren Erkrankung passen; er verpasste den 
Triumphzug von Tobias Schwarzmann, der mit 6 aus 7 Punkte 
die besten Schnellschachpartien spielte. Ebenfalls überraschend 
stark: Joachim Kröger, Christopher Heckel und Hermann Bauer.
Alle 22 Mitglieder freuten sich um Mitternacht auf eine 
verdiente Schachpause und Preise von Werner Porkristl. 
Zwei von vielen kleinen „Glanzpunkten“: --- Runde 1: Alle 
Partien sind längst beendet, meist haben die Favoriten 
gewonnen. Nur Peter Meier und Janusz Gorniak nutzen jede 
Sekunde, tauschen fast alles ab und verbleiben im totremisen 
Bauernendspiel. Doch Janusz hat noch 1 Minute, Peter nur 
noch 20 Sekunden. Also reklamiert Peter auf Remis, jedoch 
ohne Erfolg (denn er kann noch verlieren). Janusz zeigt sich 
wieder mal als „knallharter Sportsmann“, verzichtet auf den 
Fair-Play-Pokal und streicht den vollen Zähler ein. Trotzdem ist 
er am Ende mit 3,5 Punkten als Mitfavorit nur auf Platz 10 
zufinden. Zu Recht?! --- Runde 7: Dr. Walter Schmidt staunte 
nicht schlecht: Nachdem Sebastian Dietze zuvor gegen Tobias 
Schwarzmann gleich zu Beginn eine Leichtfigur stehen ließ (und 
sich noch ins Remis rettete), stellte er gegen Christopher 
Heckel mit Weiß nach sieben Zügen einfach seine Dame ein (!). 
Frech bot Sebastian danach direkt Remis an, doch Christopher 
wollte seine Chance nutzen; und gewann! Zu Recht! 

Fränkischer Tag und Nordbayerische 
Nachrichten (hier nur die Überschrift) 

vom 27. November 2008 

Rang Teilnehmer S R V Punkte Buchh

1. Tobias Schwarzmann 5 2 0 6.0 25.5 

2. Sebastian Dietze 4 2 1 5.0 28.0 

3. Joachim Kröger 3 4 0 5.0 26.0 

4. Christopher Heckel 5 0 2 5.0 24.5 

5. Reiner Schulz 4 1 2 4.5 22.5 

6. Hermann Bauer 4 1 2 4.5 20.0 

7. Gerhard Leicht 3 2 2 4.0 26.0 

8. Peter Metzner 3 2 2 4.0 26.0 

9. Felix Menzel 3 2 2 4.0 22.5 

10. Janusz Gorniak 3 1 3 3.5 27.5 

11. Rüdiger Roppelt 3 1 3 3.5 26.5 

12. Peter Meier 3 1 3 3.5 21.0 

13. Lukas Schulz 2 3 2 3.5 19.5 

14. Karsten Theiss 3 1 3 3.5 18.0 

15. Wolfgang Paulini 2 2 3 3.0 28.0 

16. Alfred Götzel 3 0 4 3.0 24.5 

17. Christian Koch 3 0 4 3.0 21.0 

18. Robert Röder 3 0 4 3.0 19.5 

19. Peter Grüssner 2 1 4 2.5 20.5 

20. Simon Reuß 1 1 5 1.5 20.5 

21. Christof Munz 1 1 5 1.5 18.0 

22. Wolfgang Schätzko 0 0 7 0.0 19.0 
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Im Bilde: 22 Schachgeneräle und 
die Kiebitze Dr. Walter Schmidt, 
Holger Schwarzmann, Simon 

Wasel und Josef Maier
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Oberfränkische Einzelmeisterschaften 2009 
13 Höchstadter spielten Anfang Januar auf Schloss Schney mit – Jugend triumphiert – je 1x Platz 1, 2, 3, 5, 7 und 9 

 
SCHNEY – Schach, Schach, Schach, sonst nichts. Vom 2. bis 
5. Januar traten 130 Spieler bei der Oberfränkischen EM in 
der Altersklasse U8 bis U18 sowie 2 Erwachsenen-Turnieren 
im Kampf um Titel, Pokale und Preise an. Die Höchstadter 
gehörten wieder zu den drei teilnahmestärksten Clubs und 
diesmal – anders als in den meisten Jahren zuvor – auch zu 
den erfolgreichsten: Christian Koch und Lukas Schulz 
wurden 1. und 2. in der U12 (Vorjahr: 5. und 4.) und fahren 
zur Bayerischen, Christopher Heckel wurde 3. in der U18. 

Tobias Schwarzmann und Janusz Gorniak rutschen wegen 
zahlreicher kurzfristiger Absagen (u.a. Kurt-Georg Breithut 
und Peter Lengerer mussten krankheitsbedingt passen) ins 
Meisterturnier nach – uns schlugen sich gut. 
Schney wird aber erst durch das perfekte Drumherum – 
Übernachtung, Vollpension, Gaudiblitzturniere am späten 
Abend und das Treffen alter und neuer Freunde – zum 
Schach-Highlight des Jahres. Seid 2010 auch dabei! 

Vom 4. bis 5. Januar gingen die Schüler in 
der U12- und U8+U10-Gruppe mit kürzerer 
Bedenkzeit an die Bretter. Hier kiebitzt 
Christian Koch bei seinem U12-
Vereinskameraden Alexander Mönius, der
als Fünfter gegen Lukas verlor aber gegen 
Christian ein Remis halten konnte. 

Mit 5 Siegen und 2 Unentschieden – hier im direkten Duell – lagen Christian 
Koch und Lukas Schulz punktgleich in der U12-Gruppe vorne. Nach 
Buchholz war Christian besser und damit erstmals Oberfränkischer Meister.

Oliver Mönius, mit 
acht Jahren jüngster 
Höchstadter, holte 
in der U10-Gruppe 
2,5 Punkte. Für ihn 
war deutlich mehr 
drin, auch mehr als 
50%. Hier übersieht 
er leider in 
Gewinnstellung ein 
Grundlinienmatt. 

Fotos: Klaus Steffan 
(www.steffans-

schachseiten.de), 
Gerhard Leicht 
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Artjom Verlatov vom PTSV SK Hof ist neuer Ofr. Meister – 
Reiner Schulz, Ingo Thorn und Thomas Carl gratulieren

Nordbayerische Nachrichten und Fränkischer 
Tag (hier nur die Überschrift) vom 8. Januar 2009 

Gruppenfoto der U16 mit Lukas Schulz, Karsten 
Theiss, Simon Reuß und Simon Wasel 

Gruppenfotos des Meister- und Qualiturniers, u.a. mit Spielleiter Reiner Schulz, 
Janusz Gorniak, Tobias Schwarzmann, Horst Schulz und Gerhard Leicht
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Schney Tabellen 
 

Meisterturnier (18 Spieler) 
Pl. Teilnehmer ELO DWZ Pkt 

1. Verlatov,Artjom 1995 1984 5.5 

2. Urytskyy,Michael 2082 1988 4.5 

3. Urytskyy,Arkadiy 2154 2101 4.5 

4. Wunder,Stefan 2141 2025 4.5 

5. Geisensetter,Franz 2073 1955 4.5 

6. Christof,Oliver   1901 4.0 

7. Shashkin,Igor   2056 4.0 

8. Sieber,Heiko 2075 1968 3.5 

9. Söder,Wolfgang 1964 1805 3.5 

10. Hennigs,Stefan 2043 1923 3.5 

11. Schwarzmann,T. 2047 1910 3.5 

12. Malzer,Werner 1910 1908 3.0 

13. Gorniak,Janusz   1927 3.0 

14. Häggberg,M.-P.   1777 3.0 

15. Küspert,Helmut 2048 1971 3.0 

16. Brückner,Klaus   1893 2.5 

17. Stingl,Karl-Heinz 1913 1897 2.0 

18. Büttner,Martin   1770 1.0 
 

Qualiturnier (16 Spieler) 
Pl. Teilnehmer DWZ Pkt

1. Langhammer,Stefan 1872 5.0

2. Stieg,Bastian 1728 4.5

3. Niemetz,Alexander 1836 4.0

4. Hornung,Wolfgang 1685 4.0

5. Schott,Stephan 1737 4.0

6. Müller,Sven 1770 3.5

7. Leicht,Gerhard 1811 3.0

8. Kuhlemann,Claus 1600 3.0

9. Larisch,Thomas 1609 3.0

10. Müller,Matthias 1518 3.0

11. Baumgärtner,Frank 1827 2.5

12. Schulz,Horst 1663 2.5

13. Hermann,Alexej 1481 2.5

14. Rahn,Manfred 1695 2.5

15. Bauer,Martin 1294 1.0

16. Aigner,Patrick   0.0
 

U18 (8 Spieler) 
Pl. Teilnehmer DWZ Pkt

1. Stöcklein,Matthias 1747 5.5

2. Hörmann,Fabian 1935 5.5

3. Heckel,Christopher 1600 5.0

4. Strätker,Sebastian 1402 3.0

5. Stöcklein,Chris 1351 2.5

6. Kuhlemann,Sophie 1350 2.5

7. Trinkwalter,Jan 1281 2.5

8. Roch,Johann 1004 1.5

U16 (18 Spieler) 
Pl. Teilnehmer DWZ Pkt

1. Kuhlemann,Alexander 1742 6.0

2. Küspert,Sven 1681 5.0

3. Pfadenhauer,Johannes 1761 4.5

4. Bücker,Florian 1549 4.5

5. Düzardic,Hakan 1755 4.0

6. Schrepfer,Maximilian 1530 4.0

7. Seubert,Lukas 1545 4.0

8. Oberle,Marcus 1504 4.0

9. Theiss,Karsten 1448 4.0

10. Zeidler,Jonas 1453 4.0

11. Zürner,Bianca 1050 4.0

12. Holoubek,Jonas 1108 3.0

13. Kraus,Lukas 898 3.0

14. Hempfling,Josua 982 2.5

15. Wasel,Simon 902 2.5

16. Lockenvitz,Felix 1126 2.0

17. Reuß,Simon 902 2.0

18. Dietz,Jessica 766 0.0
 

U14 (12 Spieler, ohne Höchstadter) 
Pl. Teilnehmer DWZ Pkt

1. Becker,Tobias 1701 5.0

2. Greger,Matthias 1280 4.5

3. Stingl,Rene 1665 4.5

4. Gebhardt,Christian 1038 4.5

5. Bauer,Leon  4.5

6. Buschbeck,Florian 1446 4.0

7. Hofmann,Marko 1283 4.0

8. Spangenberg,Cynthia 1068 3.5

9. Langenstein,Daniel 906 3.0

10. Schlosser,Malte 822 3.0
 

U12 (24 Spieler) 
Pl. Teilnehmer DWZ Pkt

1. Koch,Christian 1072 6.0

2. Schulz,Lukas 1216 6.0

3. Daum,Matthias 1154 5.5

4. Aliyev,Emil  5.0

5. Mönius,Alexander 1140 4.5

6. Leyh,Christopher Alwin 948 4.5

7. Fickenscher,Georg 900 4.0

8. Le,Duc-Thuan 1195 4.0

9. Kehrle,Mats 766 4.0

10. Gebhardt,Michael  4.0

11. Franz,Sebastian 789 3.5

12. Zhou,Boris 884 3.5

13. Mahler,Philipp 874 3.5

14. Funk,Adrian 915 3.0

15. Nickel,David 791 3.0

U10/U8 (24 Spieler) 
Pl. Teilnehmer DWZ Pkt

1. Wichmann,Adrian  6.5

2. Hertel,Timo 998 6.0

3. Hertel,Jan 1023 5.0

4. Döge,Dominik  5.0

5. Knauer,Niklas  4.5

6. Kleinschmidt,Thomas  4.5

7. Abad Borger,Nicolas 892 4.0

8. Jungkunz,Niklas 745 4.0

9. Khalife,Patrick  4.0

10. Greger,Tim 736 3.5

20. Mönius,Oliver  2.5
 
 
 

Gaudiblitz 2.1.09 (26 Spieler) 
Pl. Teilnehmer DWZ Pkt

1. Urytskyy,Michael 1988 12.0

2. Gorniak,Janusz 1927 12.0

3. Sieber,Heiko 1968 11.0

4. Hörmann,Fabian 1935 10.5

5. Bücker,Florian 1549 10.0

6. Shashkin,Igor 2056 10.0

7. Verlatov,Artjom 1984 9.5

8. Kuhlemann,Alexander 1742 9.5
 

Gaudiblitz 3.1.09 (24 Spieler) 
Pl. Teilnehmer DWZ Pkt

1. Urytskyy,Michael 1988 12.5

2. Mittag,Ralf 2062 12.5

3. Verlatov,Artjom 1984 10.5

4. Sieber,Heiko 1968 10.0

5. Christof,Oliver 1901 9.5

6. Gorniak,Janusz 1927 9.5

7. Hörmann,Fabian 1935 9.0

8. Kuhlemann,Alexander 1742 9.0

19. Heckel,Christopher 1600 5.5

21. Theiss,Karsten 1448 5.5
 

Gaudiblitz 4.1.09 (30 Spieler) 
Pl. Teilnehmer DWZ Pkt

1. Sieber,Heiko 1968 13.0

2. Urytskyy,Michael 1988 13.0

3. Hörmann,Fabian 1935 11.0

4. Shashkin,Igor 2056 10.5

5. Christof,Oliver 1901 10.0

6. Gorniak,Janusz 1927 9.0

7. Bücker,Florian 1549 9.0

8. Steffan,Klaus 1678 8.5
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Schney Partien  
 

Fotos, Tabellen, Berichte, Partien unter 
www.steffans-schachseiten.de/schach/turniere/ofr_em/09/ 

 
Janusz Gorniak (1927) − 
Stefan Wunder (2154) 
Ofr. Meisterturnier (1.2), 2.1.2009 
1.d4 g6 2.Lf4 Lg7 3.e3 d6 4.Sf3 Sf6 5.h3 0-0 
6.Ld3 c5 7.c3 b6 8.Sbd2 Lb7 9.0-0 Sc6 10.Lc2 
Tc8 11.Tc1 cxd4 12.exd4 b5 13.Lb3 Sa5 
14.De2 Sxb3 15.axb3 Sd5 16.Lh2 Db6 
17.Se1? Lxd4 18.Sd3 Lg7 19.c4 bxc4 20.bxc4 
Sb4 21.Sxb4 Dxb4 22.Dxe7 Lxg2 23.Kxg2 
Dxd2 24.Dxa7 Lxb2 25.Tcd1 Dg5+ 26.Kh1 Df5 
27.De3 Tfe8 28.Dd3 Dxd3 29.Txd3 Txc4 
30.Txd6 Te2 31.Td3 Lf6 32.Tf3 Kg7 33.Tb1 
Tc3 34.Txc3 Lxc3 35.Kg2 Le5 36.Lg1 f5 
37.Tb7+ Kh6 38.Td7 Lf6 39.Tf7 Lg5 40.Kf3 Ta2 
41.Kg2 Lf4 42.Kf3 Le5 43.Kg2 Tc2 44.Te7 Lf4 
45.Tf7 Tc7 46.Txc7 Lxc7 47.f3 Kg5 48.Le3+ 
Kf6 49.Ld4+ Ke6 50.Le3 Kd5 51.Ld2 Kc4 
52.Lg5 Kd3 53.h4 Ke2 54.Le7 h6 55.Lf6 Lf4 
56.Ld8 g5 57.hxg5 Lxg5 58.Lc7 h5 59.Lh2 h4 
60.f4 Lh6 61.Kh3 Kf3 62.Kxh4 Lxf4 63.Lg1 Kg2 
64.Lc5 Lg3+ 65.Kg5 f4 66.Kg4 f3 67.Lb6 Lf2 
68.Ld8 Le3 69.Lh4 ½:½ 
 
Tobias Schwarzmann (2047) − 
Janusz Gorniak (1927) 
Ofr. Meisterturnier (2.6), 2.1.2009 
1.d4 Sf6 2.Sf3 d5 3.c4 e6 4.e3 Le7 5.Sc3 b6 
6.cxd5 exd5 7.Se5 0-0 8.Lb5 Lb7 9.0-0 c6 
10.Le2 Sbd7 11.f4 Se4 12.Sxd7 Dxd7 13.Sxe4 
dxe4 14.f5 Ld6? 15.f6 g6 16.De1 h6? 17.Dh4 
Kh7 18.Dxe4 c5 19.Dd3 Dc7 20.Kh1 Lxh2? 
21.e4! Dg3 22.Tf3 Dg4 23.Th3 Lxe4 24.Lxg4 
1:0 
 
Tobias Schwarzmann (2047) − 
Klaus Brückner (1893) 
Ofr. Meisterturnier (4.6), 3.1.2009 
1.c4 c5 2.Sc3 Sc6 3.Sf3 g6 4.d3 Lg7 5.e4 e5 
6.Le2 Sge7 7.0-0 0-0 8.Le3 d6 9.Sd2 Sd4 
10.Lxd4 cxd4 11.Sd5 Sxd5 12.cxd5 Lh6 13.b4 
Db6 14.Tb1 Ld7 15.a4 Tfc8 16.Sc4 Dc7 17.b5 
b6 18.Tb2 a6 19.Db3 axb5 20.axb5 Ta7 
21.Tfb1 Tca8 22.Dd1 Ta2 23.h4 Kf8 24.h5 f5 
25.hxg6 hxg6 26.g3 Dc5 27.Db3 T2a4 28.Tc2 
Ta1 29.Sxe5! Dxb5 30.Sxd7+ Dxd7 31.Dxb6 f4 
32.Txa1 Txa1+ 33.Kg2 Th1? 34.Db8+ 1:0 
 
Karl−Heinz Stingl (1913) − 
Janusz Gorniak (1927) 
Ofr. Meisterturnier (4.8), 3.1.2009 
 1.d4 f5 2.h3 b6 3.g4 d5 4.Lf4 fxg4 5.hxg4 Lxg4 
6.Dd3 Dd7 7.Lh3 Sf6 8.Sd2 Lxh3 9.Sxh3 Sc6 
10.c3 0-0-0 11.Sg5 Te8 12.Sgf3 e6 13.Se5 
Sxe5 14.Lxe5 h6 15.a4 a5 16.Da6+ Kd8 
17.Dd3 Ld6 18.Sf3 Se4 19.Lxd6 cxd6 20.Sd2 
Sxd2 21.Kxd2 g5 22.De3 Kc7 23.b4 Ta8 24.b5 
Taf8 25.Tac1 Df7 26.f3 Df4 27.Tcg1 e5 28.Tg4 
Dxe3+ 29.Kxe3 Kd7 30.Th5 Ke6 31.Tg1 Kf5 
32.Kd3 Kg6 33.Th2 Th7 34.Tgh1 Tc8 35.Ta1 
Thc7 36.Ta3 h5 37.e3 h4 38.Tc2 Kf5 39.e4+ 
dxe4+ 40.fxe4+ Kg4 41.Tg2+ Kh5 42.Tf2 h3 
43.d5 Kg4 44.Tf6 Kh5 45.Tf2 g4 46.Tf5+ Kg6 
47.Tf1 g3 48.Tg1 g2 49.Kd2 Txc3 50.Txc3 
Txc3 51.Kxc3 Kf6 52.Kd3 h2 53.Txg2 h1D 
54.Tf2+ Ke7 55.Tc2 Df3+ 56.Kd2 Dxe4 
57.Tc7+ Kd8 58.Tc6 Dxd5+ 59.Kc3 Dxc6+ 
60.bxc6 0:1 
 
Oliver Christof (1901) − 
Janusz Gorniak (1927) 
Ofr. Meisterturnier (6.6), 4.1.2009 
1.e4 d6 2.d4 c6 3.f4 Sd7 4.Sf3 g6 5.Lc4 Sb6 
6.Lb3 Le6? 7.Lxe6 fxe6 8.Sg5 Dd7 9.Dg4 Sh6 
10.Dxe6 Lg7 11.f5 gxf5 12.exf5 Sxf5? 13.Df7+ 
Kd8 1:0 

Artjom Verlatov (1995) − 
Arkadiy Urytskyy (2154) 
Ofr. Meisterturnier (6.1), 4.1.2009 
1.e4 d6 2.d4 Sf6 3.Sc3 c6 4.Le3 Da5 5.f3 e5 
6.Ld3 Le7 7.Sge2 0-0 8.Dd2 b5 9.g4 b4 10.Sd1 
c5 11.dxe5 dxe5 12.g5 Se8 13.Sg3 Sd6 14.Sf5 
Lxf5 15.exf5 Td8 16.f6 Lf8 17.Df2 c4 18.Le4 
Sxe4 19.fxe4 Sc6 20.fxg7 Lxg7 21.0-0 Dc7 
22.Dh4 Sd4 23.Lxd4 exd4 24.Sf2 d3 25.Sg4 
Db6+ 26.Kh1 dxc2 27.Sf6+ Lxf6 28.gxf6 Kh8 
29.Tg1 Tg8 30.Dh6 Tad8 31.Tae1 Dd4?? dies 
entscheidet den Oberfranken−Titel! 
[31...Dxg1+! 32.Txg1 Td1 0:1] 32.Tg7 1:0 
 
Helmut Küspert (2048) − 
Tobias Schwarzmann (2047) 
Ofr. Meisterturnier (7.5), 5.1.2009 
1.e4 c5 2.b4 cxb4 3.d4 d5 4.e5 Sc6 5.a3 Db6 
6.Se2 Lf5 7.axb4 Sxb4 8.Sa3 Tc8 9.Sf4 a6 
10.c3 Txc3 11.Ld2 Txa3! 12.Txa3 Sc2+ 13.Ke2 
Sxd4+! 14.Ke3 Sc2+ 15.Kf3 Sxa3 16.Da4+ 
Sb5 17.Sxd5 Dc6 18.Lxb5 axb5 19.Da8+ Kd7 
20.Tc1 Dxd5+ 21.Kg3 Ke6 22.Tc7 f6 23.Dxf8 
Dxd2 24.h4 Kxe5 25.Tc5+ Ke6 26.Tc8 g5 
27.hxg5 Dxg5+ 28.Kh2 Le4 29.f3 Lc6 30.Dd8 
h5 31.Dd3 h4 32.Td8 De5+ 33.Kg1 h3 34.Dg6 
De1+ 35.Kh2 Lxf3 36.Txg8 hxg2+ 37.Txh8 
Dh1+ 0:1 
 

 
 
Sven Müller (1770) − 
Gerhard Leicht (1811) 
Ofr. Qualiturnier (3.2), 3.1.2009 
1.d4 d5 2.Sf3 Sf6 3.Lf4 e6 4.e3 Ld6 5.Lxd6 
Dxd6 6.c3 0-0 7.Ld3 Se4 8.Sbd2 f5 9.Se5 Sd7 
10.Sdf3 c5 11.Sxd7 Lxd7 12.Lxe4 fxe4 13.Se5 
Lb5 14.a4 cxd4 15.cxd4 La6 16.Db3 Tab8 
17.f4 exf3 18.gxf3 Tbc8 19.Kd2 Lc4 20.Da3 
Dd8 21.h4 Da5+ 22.b4 Dd8 23.f4 a6 24.Db2 b5 
25.a5 Tf5 26.Thg1 Df6 27.Db1 Txf4!! 28.Ke1 
Txh4 29.Db2 Dh6 30.Txg7+ Dxg7 0:1 
 
Horst Schulz (1663) − 
Stephan Schott (1737) 
Ofr. Qualiturnier (3.4), 3.1.2009 
 1.e4 c5 2.Sf3 d6 3.h3 Sf6 4.Sc3 a6 5.d3 e5 
6.Le2 Le7 7.0-0 Le6 8.Sg5 0-0 9.Sxe6 fxe6 
10.Lg4 Sxg4 11.Dxg4 Dd7 12.Le3 Lf6 13.b3 
De7 14.Tad1 Sc6 15.Se2 Sd4 16.Td2 b5 
17.Sg3 b4 18.Sh5 Kh8 19.f4 exf4 20.Txf4 e5 
21.Tf1 De6 22.Dxe6 Sxe6 23.Tdf2 Le7 
24.Txf8+ Txf8 25.Txf8+ Lxf8 26.Sg3 g6 27.Se2 
Le7 28.g4 Lg5 29.Lxg5 Sxg5 30.Kg2 Se6 
31.Kg3 Kg7 32.h4 h6 33.Kh3 Kf6 34.Kg3 g5 
35.h5 Sf4 36.Kf3 Sxe2 37.Kxe2 Ke6 38.Ke3 
Kd7 39.Kd2 Kc6 40.c4 bxc3+ 41.Kxc3 ½:½ 
 
Johannes Pfadenhauer (1668) − 
Karsten Theiss (1448) 
Ofr. U16 (1.1), 2.1.2009 
1.d4 Sf6 2.Lg5 e6 3.Sf3 Sc6 4.e3 d6 5.Ld3 Le7 
6.0-0 b6 7.c4 Lb7 8.Sc3 Dd7 9.Tb1 h6 10.Lxf6 
gxf6!? 11.b4 Tg8 12.Te1 e5 13.d5 Dh3 14.Lf1 
Sd8 15.e4 La6 16.Da4+ Kf8 17.Dxa6 Dxf3 
18.Te3 Dg4 19.Sb5 Dd7 20.Da3 f5 21.exf5 a6 
22.Tbe1 Dxf5 23.Tf3?? axb5! 24.De3 Dg5 
25.De4 Dg6 26.De2 bxc4 27.Dxc4 Dh5 28.Tc3 

Tc8 29.Da6 Dg4 30.h3 Df5 31.g4 h5 32.Ld3 
Dd7 33.Lb5 c6 34.dxc6 Sxc6? 35.Tec1 hxg4 
36.Lxc6 gxh3+ 37.Kh1 Dg4 38.Tg3 Df5 
39.Txg8+ Kxg8 40.Dxb6 e4 41.De3 d5 ½:½ 
 
Lukas Kraus (898) − 
Simon Wasel (902) 
Ofr. U16 (3.9), 3.1.2009 
 1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lc4 Sf6 4.Sg5 d5 5.exd5 
Sxd5 6.d3 f6 7.Sc3 Sxc3 8.Lf7+ Kd7 9.Dg4+ 
Kd6 10.Le6 fxg5 11.Lf5 Lxf5 12.Dxf5 Sb4 13.0-
0 Scxa2 14.Ld2 Df6 15.Dg4 Te8 16.Lxb4+ 
Sxb4 17.Dxb4+ Kd7 18.Db5+ Dc6 19.Db3 e4 
20.Df7+ Le7 21.Tfe1 Dxc2 22.Txe4 Dxd3 
23.De6+ Kd8 24.Txa7 Dd1+ 25.Te1 c6 
26.Txd1+ Kc7 27.Dd7+ Kb6 28.Dxb7+ Kc5 
29.Ta5+ Kc4 30.Dxc6+ Kb4 31.Tb5+ 1:0 
 

 
 
Simon Reuß (902) − 
Simon Wasel (902) 
Ofr. U16 (5.7), 4.1.2009 
 1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lc4 Sf6 4.d3 d5 5.exd5 
Sa5 6.Lg5 Sxc4 7.dxc4 Le7 8.Sc3 Lg4 9.0-0 0-
0 10.h3 Lxf3 11.Dxf3 Dd6 12.Sb5 Dc5 13.Sc3 
Dxc4 14.b3 Db4 15.a3 Dd4 16.Tad1 e4 
17.Txd4 exf3 18.gxf3 h6 19.Lxf6 Lxf6 20.Tc4 
Lxc3 21.Txc3 Tad8 22.Td1 Td6 23.Kh2 Tfd8 
24.f4 Txd5 25.Txd5 Txd5 26.Kg3 c6 27.Te3 
Td4 28.Kf3 Td5 29.Te5 Txe5 30.fxe5 b5 ½:½ 
 
Christopher Heckel (1600) − 
Fabian Hörmann (1911) 
Ofr. U18 (4.1), 3.1.2009 
 1.e4 e6 2.d4 d5 3.Sd2 Sf6 4.e5 Sfd7 5.Se2 c5 
6.c3 Sc6 7.Sf3 cxd4 8.cxd4 f6 9.exf6 Sxf6 
10.g3 Lb4+ 11.Ld2 Lxd2+ 12.Sxd2 Db6 13.Sb3 
Db4+ 14.Sc3 Se4 15.Tc1 0-0 16.f3 Sxc3 
17.Txc3 De7 18.Lg2 e5 19.0-0 exd4 20.Sxd4 
Sxd4 21.Dxd4 Le6 22.Tfc1 Dd6 ½:½ 
 

 
 

 
Seite 22: Schney-Collage mit Fotos 

der vergangenen Meisterschaften 

Küspert - 
Schwarzmann

Lukas 
Kraus 

Christopher 
Heckel 
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Schacholympiade: Armenien & Georgien siegreich 
Vom 12. bis 25. November 2008 blickte die Schachwelt auf Dresden – Fast die komplette Weltspitze spielte mit 

 

DRESDEN – Lauter Superlative: 
1270 Spieler aus 141 Ländern 
gingen für 257 Viererteams in 
der sächsischen Hauptstadt in elf 
Runden an die Bretter. Alle 
waren sie gekommen (außer 
Weltmeister Anand und Garri 
Kasparow): Kramnik, Carlsen, 
Ivanchuk, Topalov, Morozevich, 
Aronian, Leko, Adams, Polgar, 
Shirov, Karjakin und zahlreiche 
weitere Top-100-Spieler, aber 
auch Spieler mit unter 2000 ELO, 
z.B. aus Liechtenstein, Nigeria, 
Seychellen, Barbados, Nepal, 
Malta, Jemen, Qatar und 
Madagaskar. Die russischen Ex-
Weltmeister Anatoli Karpow und 
Boris Spasski gehörten zu den 
prominentesten der insgesamt 
13.000 Zuschauer. Sebastian 
Dietze war am letzten Spieltag 
vor Ort und ganz nah an allen 
Spielern und Partien (die 
natürlich live per Internet überall 
verfolgt werden konnten) dran. 
Neben dem Hauptturnier (für 
Männer und Frauen, u.a. spielte 
hier Judith Polgar für Ungarn) 
rangen im Kongresszentrum 
gleichzeitig die besten Frauen in 
einem separaten Turnier um 
Edelmetall. Deutschland (als 
Gastgeber jeweils mit 3 Teams 
am Start) hatte sich viel 
vorgenommen, die Top 10 galt 
als realistisches Ziel. Als 
Deutschland im Hauptturnier 
nach 4 Runden auf Platz 1 (!) 
stand, nahm das Interesse von 
Fans und Medien weiter zu und 
Hoffnungen auf eine Sensation 
wuchsen. Doch Niederlagen 
gegen Israel und USA sowie ein 
Remis gegen Polen verhinderten 
eine bessere Platzierung für das 
Team von Bundestrainer Uwe 
Bönsch. Armenien verteidigte 
seinen Titel, der 24-fache Sieger 
Russland blamierte sich. 
 
Schacholympiade? 
Die Schacholympiade eint alle 
zwei Jahre die Schachwelt; 
zuletzt 2006 in Turin, 2010 dann 
im russischen Chanty-Mansijsk. 
Deutschland war zuletzt 1970 in 
Siegen Gastgeber. Die FIDE 
versucht seit langem, Schach als 
Sportart für die Olympischen 
Sommerspiele zu integrieren; 
bisher jedoch ohne Erfolg. 
 

 www.dresden2008.de 

Schacholympiade 
 

Pl.  Team + = - Pkt 

1  Armenien 9 1 1 19 

2  Israel 8 2 1 18 

3  USA 8 1 2 17 

4  Ukraine 7 3 1 17 

5  Russland 7 2 2 16 

6  Aserbaidschan 7 2 2 16 

7  China 7 2 2 16 

8  Ungarn 7 2 2 16 

9  Vietnam 7 2 2 16 

10  Spanien 7 2 2 16 

11  Georgien 8 0 3 16 

12  Niederlande 7 1 3 15 

13  Deutschland 1 6 3 2 15 

14  Bulgarien 7 1 3 15 

15  England 6 3 2 15 

16  Indien 7 1 3 15 

17  Slowenien 7 1 3 15 

18  Weißrussland 5 4 2 14 

19  Rumänien 7 0 4 14 

20  Serbien 7 0 4 14 

35  Deutschland 3 5 3 3 13 

43  Deutschland 2 5 3 3 13 

146 Teams 
 

 Deutschland 1 
 

Br. Name Elo Pkt Anz 
1 Arkadij Naiditsch 2678 5,5 10 
2 Igor Khenkin 2647 4,5 9 
3 Jan Gustafsson 2634 4,5 8 
4 Daniel Fridman 2630 7,0 10 
5 David Baramidze 2557 5,0 7 

 

 Deutschland 2 
 

Br. Name Elo Pkt. Anz 
1 Georg Meier 2558 7,0 9 
2 Arik Braun 2567 4,5 10 
3 Falko Bindrich 2517 3,0 8 
4 Sebastian Bogner 2448 3,5 9 
5 Niclas Huschenbeth 2417 5,0 8 

 

 Deutschland 3 
 

Br. Name Elo Pkt. Anz 
1 Rainer Buhmann 2541 6,5 10 
2 Michael Prusikin 2538 5,5 9 
3 Alexander Naumann 2518 4,5 8 
4 Julian Jorczik 2382 6,0 9 
5 Andreas Heimann 2428 4,5 8 

Schacholympiade der Frauen 
 

Pl.   Team + = - Pkt 

1  Georgien 8 2 1 18 

2  Ukraine 7 4 0 18 

3  USA 8 1 2 17 

4  Russland 7 3 1 17 

5  Polen 8 1 2 17 

6  Armenien 8 0 3 16 

7  Serbien 7 2 2 16 

8  China 6 3 2 15 

9  Israel 6 3 2 15 

10  Weißrussland 6 3 2 15 

11  Rumänien 7 1 3 15 

12  Italien 6 3 2 15 

13  Frankreich 6 2 3 14 

14  Ungarn 6 2 3 14 

15  Indien 6 2 3 14 

16  Slowakei 7 0 4 14 

17  Mongolei 6 2 3 14 

18  Niederlande 7 0 4 14 

19  Bulgarien 6 2 3 14 

20  Deutschland 1 5 4 2 14 

34  Deutschland 2 6 1 4 13 

47  Deutschland 3 5 2 4 12 

111 Teams 
 

 Deutschland 1 
 

Br. Name Elo Pkt. Anz 
1 Elisabeth Pähtz 2471 5,5 10 
2 Ketino Kachiani-G. 2371 5,0 9 
3 Marta Michna 2399 7,0 11 
4 Melanie Ohme 2237 6,0 9 
5 Sarah Hoolt 2274 1,0 5 

 

 Deutschland 2 
 

Br. Name Elo Pkt. Anz 
1 Judith Fuchs 2238 4,5 9 
2 Maria Schoene 2198 6,0 10 
3 Manuela Mader 2132 7,5 10 
4 Anna Endress 2067 3,0 9 
5 Hanna-Marie Klek 2004 2,0 6 

 

 Deutschland 3 
 

Br. Name Elo Pkt. Anz 
1 Elena Winkelmann 2096 3,5 9 
2 Claudia Steinbacher 2203 4,0 8 
3 Franziska Beltz 2109 7,0 9 
4 Sandra Ulms 2160 6,5 9 
5 Filiz Osmanodja 1939 4,0 9 
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Oben & unten: FIDE-Präsident Ilyumshinov 
eröffnet die die Spitzenpartie China-Armenien 

in der letzten Runde mit viel Pressetrubel 

Oben: Ghana - Seychellen
Unten: Magnus Carlsen 

für Norwegen 

Links: Ketino Kachiani-
Gersinska und Elisabeth 

Pähtz, die stärksten 
deutschen Frauen. 

Rechts: Anatoli Karpow 
verfolgt die russischen 
Partien, Peter Leko 
gewinnt die allerletzte 
Partie der Olympiade 

Siegerehrung für die besten 
Mannschaften und Einzelspieler 
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Club-NEWS 
Jahreshauptversammlung 2009 
Der SC Höchstadt lädt am 30. Januar zur 
alljährlichen Hauptversammlung ein. Neben 
der Ehrung der Stadtmeister stehen die 
Berichte der Vorstandschaft an, nicht 
hingegen Neuwahlen (erst wieder 2010). 
Da Frau Kohler erkrankt ist, findet die 
Veranstaltung im Haus der Vereine in der 
Kerschensteiner Str. 5 im Raum 106 statt. 
 

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 

am Freitag, den 30. Januar 2009, 20 Uhr 

Tagesordnung:  

1. Begrüßung der Mitglieder 

2. Ehrung der Stadtmeister 2008 

3. Bericht des 1. Vorsitzenden 

4. Bericht des Spielleiters und des 
Turnierausschusses 

5. Bericht des Jugendleiters 

6. Bericht des Kassiers 

7. Stellungnahme der Kassenprüfer 

8. Wünsche und Anträge 

Mit freundlichen Schachgrüßen 

Erster Vorsitzender Reiner Schulz 

 

 

Fränkischer Tag vom 8. Februar 2008: 
Bürgermeister Brehm ehrt die Stadtmeister 

Was macht eigentlich… 
Martin Brandenstein? Der heute 34-Jährige 
gehörte in den späten 80er und frühen 90er 
Jahren (u.a. zusammen mit Matthias Pitz, 
Christian Schirl und Sebastian Dietze) zu 
unseren stärksten Jugendspielern, wurde 
u.a. Bayerischer Schulschachmeister 1991 
und war auch für unsere Erwachsenen-
Teams viele Jahre im Einsatz. Nach dem Abi 
am Gymnasium Höchstadt studierte er 
Psychologie in Würzburg und arbeitet nun 
seit einigen Jahren als Dozent an der Uni in 
Freiburg. Dass er dem Schach treu 
geblieben ist (obwohl er schon seit vielen 
Jahren nicht mehr für Höchstadt spielt), hat 
sich in Dresden gezeigt: Dort traf ihn 
Sebastian bei der Olympiade als Zuschauer. 
Aktiv im Verein spielt Martin derzeit nicht, 
dafür trainiert er online und mit 
Schachbüchern und verfolgt Turniere der 
Weltspitze. Schöne Grüße nach Freiburg! 

Ergebnisse Blitzturniere 
Während der Stadtmeisterschaftspause von 
Ende November bis Januar wird traditionell 
viel geblitzt. Ob Advent, Weihnachten, 
Neujahr oder Heilige Drei Könige – Anlässe 
fanden sich immer. Joachim Kröger und 
Gerhard Leicht haben zahlreiche Ergebnisse 
zusammengetragen: 
 
Erster-Advent-Blitz am 28.11.2008: 
1. Sebastian Dietze 10 /12 
2. Lukas Schulz 9,5 
3. Rüdiger Roppelt 9 
4. Hermann Bauer 8,5 
5. Joachim Kröger 8 
6. Horst Schulz 7,5 
7. Matthias Harpf 6 
8. Robert Röder 5,5 
9. Christof Munz 4,5 
9. Peter Grüßner 4,5 
11. Lukas Kraus 3,5 
12. Wolfgang Schätzko 1 
13. Tassilo Hein 0,5 
 
Nikolausblitz der Jugend am 5.12.2008: 
1. Michael Kröger 5,5 /6 
2. Lukas Kraus 3 
3. Simon Wasel 2,5 
4. Simon Reuß 1 
 
Nikolausblitz der Erwachsenen am 5.12.08: 
1. Joachim Kröger 10 /10 
2. Horst Schulz 7,5 
3. Rüdiger Roppelt 6,5 
4. Hermann Bauer 3 
5. Christof Munz 2 
6. Lukas Kraus 1 
 
Weihnachtsblitz der Jugend am 19.12.2008: 
1. Christopher Heckel 8 /8 
2. Christian Koch 6 
2. Lukas Schulz 6 
4. Karsten Theiss 5,5 
5. Lukas Kraus 3 
5. Timo Geißler 3 
7. Simon Reuß 2,5 
8. Simon Wasel 1 
8. Alexander Mönius 1 
 
Weihnachtsblitz der Erwachsenen: 
1. Lukas Schulz 
Leider liegt hierzu keine Tabelle vor. Aber 
Lukas’ Sieg ist sensationell. Glückwunsch! 
 
Neujahrsblitz am 2.1.2009: 
1. Joachim Kröger 8 /10 
2. Wolfgang Paulini 6,5 
sowie Röder, Bauer, Roppelt, Grüßner. 
 
Heilige-Drei-Könige-Blitz am 9.1.2009: 
1. Peter Metzner 12 /14 
2. Alfred Götzel 11,5 
3. Joachim Kröger 10 
3. Christopher Heckel 10 
3. Lukas Schulz 10 
6. Christian Koch 8,5 
7. Robert Röder 8 
7. Peter Grüßner 8 
9. Horst Schulz 6 
10. Rüdiger Roppelt 5 
11. Christof Munz 4,5 
12. Tassilo Hein 3,5 
13. Lukas Kraus 3 
13. Dr. Robert Koch 3 
15. Wolfgang Schätzko 2 

SC Höchstadt gewinnt Jugendpreis 
Ganz große Ehre: Im Jahr 2008 wurde der 
SC Höchstadt für seine langjährigen 
Verdienste und Erfolge im Jugendschach 
mit dem Jugend-Preis des Oberfränkischen 
Schachbezirks ausgezeichnet. Für unsere 
Konstanz und Erfolge bekommen wir 200 
Euro. Bezirksvorstand Thomas Carl (im Bild 
hinten in der Mitte) überreichte die Urkunde 
am 19. Dezember in Höchstadt unseren 
Jugendlichen sowie Reiner Schulz, Gerhard 
Leicht und Tobias Schwarzmann. 
 

 

Joel ist unser neuestes Mitglied 
Joel Arenz aus Pommersfelden ist unser 
neuestes Mitglied, herzlich Willkommen! 
Der 9-Jährige ist aber nicht der Jüngste, 
Jens Buddenberg und Oliver Mönius sind 
noch ein Jahr jünger. 

Spielerportrait: Wer will? 
Nach Felix Menzel, Sebastian Dietze, 
Gerhard Leicht, Karsten Theiss, Reiner 
Schulz und Rüdiger Roppelt im Spieler-
Portrait suchen wir weitere Freiwillige. Es 
sollen noch viele weitere Vereinsmitglieder 
folgen. Einzige Voraussetzung: Zwei, drei 
Jahre Vereinsluft und Schacherfahrung 
sollte man schon haben, damit’s spannend 
wird. Bitte einfach bei Sebastian melden. 

Bay. Jugend-Talentsichtungen 
Dass die Jugendarbeit von Gerhard Leicht, 
Josef Maier und Tobias Schwarzmann sehr 
erfolgreich läuft, zeigt sich aktuell an den 
Titelgewinnen und unseren starken U12- 
und U14-Teams. Auch die Bayerische 
Schachjugend BSJ ist auf einige unserer 
Talente aufmerksam geworden. So nahmen 
Lukas Schulz, Alexander Mönius und 
Christian Koch vom 5. bis 7. Dezember in 
Vorra an einem Talentsichtungslehrgang 
der BSJ teil. Dort werden junge Talente 
beim Spiel und beim Training gefordert und 
gefördert. Dass dieses intensive 
Spezialtraining geholfen hat, zeigte sich 
direkt danach in Schney. Und es geht 
weiter: Demnächst fahren Karsten Theiss, 
Lukas Schulz, Alexander Mönius und 
Christian Koch zu einem Stützpunkttraining 
nach Forchheim. 
Wir wünschen Euch viel Spaß und Erfolg! 
 
 
 

Vielen Dank an unsere Sponsoren! 

Sparkasse Höchstadt 
Hermann Bauer 
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TURNIERE 
Schulschach: Titel in Mittelfr. 
Nach einigen Jahren Pause hat das 
Gymnasium Höchstadt im Dezember 2008 
an die Erfolge der 90er Jahre angeknüpft 
und einen Mittelfränkischen Schulschach-
Meistertitel in der Wettkampfklasse 2 feiern 
können. Christopher Heckel, Karsten Theiss, 
Christian Koch und Lukas Kraus – allesamt 
Spieler vom SC Höchstadt – haben sich so 
für die Bayerische Meisterschaft am 14. 
März in Ingolstadt qualifiziert. Viel Erfolg! 
 

 
 

 www.schulschach-bayern.de 

27. BSGW-Open 
Vom 3. bis 5. April findet in Erlangen das 
27. BSGW-Open statt. Gespielt werden 1 
Partien am Freitag und je 2 an Samstag 
und Sonntag. In den Vorjahren waren meist 
einige Höchstadter dabei. Das Turnier ist 
nur für Spieler mit DWZ bis 2100 offen. 
Über 100 Teilnehmer werden um 
Preisgelder von über 1.500 Euro kämpfen. 

 www.bsgw-erlangen.de 

Jugend-Saison 2008/2009 
Wir sind erstmals seit einigen Jahren wieder 
bei der Oberfränkischen U14-MMS (bis 
Jahrgang 1995) dabei; gespielt wird ein 
Doppelrundenturnier mit 4 Viererteams. 
Unsere Stammspieler Lukas Schulz, 
Alexander Mönius, Christian Koch und 
Michael Kröger sind sehr gut in die Saison 
gestartet, hatten im Oktober Hallstadt und 
Bamberg besiegt. Am 7. und 21. März zeigt 
sich, ob wir den Titel holen können, oder ob 
Titelverteidiger Kronach stärker ist. 
Bei der Bayerischen U12-Meisterschaft 
2008/09 steht unser Team um Lukas 
Schulz, Christian Koch, Alexander Mönius, 
Jonas Kunzelmann, David Rödel, Timo 
Geißler, Frederic Madena und Oliver Mönius 
vor dem Saisonbeginn. Die 1. Runde (mit 3 
bis 4 Teams, die 2 Besten kommen weiter) 
findet am 14. Februar statt; Auslosung folgt. 
An der U16- und U20-Meisterschaft in 
Oberfranken nehmen wir erneut nicht teil; 
für 2009/10 ist 1 Team wahrscheinlich. 

 www.schachbezirk-oberfranken.de 
 www.hiemer.net/baymmu12.htm 

 Tabellen, Fotos und Berichte in SZ75 

Rapidturniere 2009 
Die bayerische Schnellschachserie für 
Jugendliche startete am 19. Januar in die 
neue Saison. Fünf Turniere mit 100 bis 300 
Teilnehmern finden statt in: Neumarkt 
(19.1., ohne Höchstadter), Deisenhofen 
(5.4.), Forchheim (1.5.), Garching (21.5.) 
und Bindlach (4.7.). Forchheim und 
Bindlach liegen „vor der Haustür“, wir 
werden dabei sein. Gespielt werden immer 
7 Runden mit je 20 Minuten Bedenkzeit. 
Ansprechpartner: Gerhard Leicht. 

 www.bayerische-schachjugend.de 
 www.jugendopen.bindlach-schach.de 

Terminvorschau 
Wem der Terminkalender auf Seite 28 noch 
nicht weit genug reicht, hier Highlights der 
Monate Mai bis Juli. Vormerken! 
21.-24.5. 3. Wunsiedel-Open 
11.-14.6. 20. Seebach-Open 
21.6. Ofr. Schnellschach-MMS 
12.7. Oberfränkische Blitz-MMS 

 

Welt-NEWS 
Weltklasse in Wijk aan Zee 
Der kleine holländische Ort Wijk aan Zee ist 
ein Schachmekka, jeden Januar findet dort 
eines der Top-Turniere der Saison statt. 14 
Großmeister der Weltspitze sind dabei. 
Nach 10 von 13 Runden führt Levon 
Aronian (Armenien, 26 Jahre, links) vor 
Sergey Karjakin (Ukraine, 19 Jahre) und 
Magnus Carlsen (Norwegen, 18 Jahre, 
rechts). Für Größen wie Ivanchuk und 
Adams bleibt nur die untere Tabellenhälfte, 
Stars wie Nigel Short und Rustam 
Kasimdzhanov treten gar im B-Turnier an. 
 

  
 www.coruschess.com, www.chessbase.de 

Ab Mitte Februar: Linares 
In Spanien geht Weltmeister Viswanathan 
Anand (Indien) erstmals seit seinem 
Titelgewinn im Oktober in Bonn wieder ans 
Brett. Er trifft auf 7 weitere Super-
Großmeister, darunter Aronian und Carlsen. 

 www.ajedrez.ciudaddelinares.es/index.htm, 
www.chessbase.de 

Deutschland: Schach Platz 28 
Spannend für alle Zahlenfreunde: Im Jahr 
2008 waren in Deutschland 95.386 
Menschen Mitglied in einem Schachverein. 
Damit liegen die Schachspieler hinter 
Kegeln (23.) und Karate (26.) aber vor 
Rudern (30.) und Eishockey (43.) auf Platz 
28 in Ranking des DOSB (Deutscher 
Olympischer Sportbund). Klar: Die Fußballer 
führen, mit rd. 6,6 Mio. Mitgliedern. 
Unser SC Höchstadt hat rd. 90 Mitglieder 
und zählt damit zu den größten 
Schachvereinen in Oberfranken. Die genaue 
2008er-Zahl verrät Erster Vorstand Reiner 
Schulz auf der Jahreshauptversammlung. 

 http://www.schachbund.de/news/data/files/ DOSB-Bestandserhebung_2008.pdf 

 

Angermann 09193/ 3273 
Arenz 09548/980417 
Bauer 3433 
Becker 9182 
Beer 09131/993310 
Brandt 09552/921661 
Buddenberg 5909 
Dietze Saarbrücken 0681/9354692 
Dietze Höchstadt 7735 
Eiglsperger 7318 
L. Fischer 09195/928181 
Ganzmann 3291 
Geißler 696990 
Geyer 689643 
Górniak 4964 
Götzel 09548/1578 
Grüßner 2275 
Haase 4723 
Harpf 09131/42253 
Hartenfels 09548/540 
Heckel 507607 
Heitzer 507538 
Hoch 09195/997933 
Knapp 2676 
Koch 689955 
Kohler 3434 
Kollenda 09163/959765 
Kostic 9371 
Kraus 2321 
Krems 0177/6767881 
Kröger 5552 
Kröner 3510 
Kroh 3535 
Kunzelmann 09163/968971 
Leiblein 09135/2511 
Leicht 2353 
Lenz 698522 
Madena 09548/981360 
Maier 1309 
Maslow 697865 
Meier 09195/4045 
Menzel 8559 
Merkl 9337 
Metzner P. 8560 
Metzner St. 09548/981093 
Mönius 696648 
Müller B. 1733 
Munz 8919 
Paulini 2822 
Porkristl 09132/5476 
Rebhann 8385 
Reuß 2166 
Rödel 504312 
Röder 506867 
Roppelt 09163/995491 
Sailer 2286 
Schätzko 09163/8024 
Schirl 09131/815258 
Schmidt 8781 
Schopf 09131/7203 
Schulz L. 09163/7452 
Schulz R. 09135/6363 
Schwarzmann 7670 
Seuferling 4708 
Steinmaier 09195/6337 
Stierhof 8575 
Stocklassa 9581 
Sutter 689767 
Theiss 2757 
Urban 5595 
Volkert 09195/4355 
Wasel 1664 
Weltz 1507 
Willert 09163/997949 



T E R M I N K A L E N D E R  
 

30. Fr A Jahreshauptversammlung des SC Höchstadt 
Ehrung der Stadtmeister, Berichte und Diskussion im Vereinslokal 1 

Januar 30. Fr St Pokalfinale 2008: Alfred Götzel – Sebastian Dietze 
1. So Hö Bezirksoberliga, Runde 6: SC Höchstadt 1 – SG Sonneberg 
1. So Hö Kreisklasse A, Runde 5: SG Walsdorf / Hirschaid – Hö 2 
13. Fr St Start von Stadtmeisterschaften und Vereinspokal 2009
14. Sa J 1. Runde der Bayerischen U12-Mannschaftsmeisterschaft 
15. So Hö Kreisklasse B, Runde 5: SC Bamberg 6 – SC Höchstadt 4 und 

SG Walsdorf/Hirschaid 2 – SC Höchstadt 3 
20. Fr A Faschingsblitzturniere im Höchstadter Schachclub 
?  E Kreis-Blitzmannschaftsmeisterschaft in Strullendorf 

2 
Februar 

28. Sa J Kreis-Jugendmannschaftsmeisterschaften U14, U16 und U20 
1. So Hö Bezirksoberliga, Runde 7: SV Neustadt b. Cob. – Höchstadt 1 
1. So Hö Kreisklasse A, Runde 6: SC Höchstadt 2 – Conc. Strullendorf 
7. Sa J Oberfränkische U14-MMS mit einer Doppelrunde in Bamberg: 

Höchstadt – TV Hallstadt und Kronacher SK – Höchstadt 
8. So E Oberfränkische Schnellschach-EM in Kulmbach 
14. Sa J Bayerische Schulschachmeisterschaften in Ingolstadt 

Gymnasium Höchstadt in WKII dabei, mit 4 Spielern vom SC Hö. 
15. So Hö Bezirksoberliga, Runde 8: Höchstadt 1 – TSV Kirchenlaibach 
15. So Hö Kreisklasse B, Runde 6: SC Höchstadt 3 – SC Bamberg 6 

und SC Höchstadt 4 – SG Walsdorf/Hirschaid 2 
21. Sa J Oberfränkische U14-MMS mit der Schlussrunde in Hallstadt: 

Höchstadt– Kronacher SK und SC Bamberg – Höchstadt 
28. Sa J 2. Runde der Bayerischen U12-Mannschaftsmeisterschaft 
29. So Hö Bezirksoberliga, Runde 9: SC Pegnitz-Creußen – Höchstadt 1 

3 
März 

29. So Hö Kreisklasse A, Runde 7: SC Bamberg 5 – SC Höchstadt 2 
3.-5. Fr-

So 
A 27. BSGW-Open in Erlangen – www.bsgw-erlangen.de 

5 Runden, 1.500 Euro Preisgeld, max. Spielstärke von 2100 DWZ 
3.+ 10. 
+ 17. 

Fr A Osterferien – Osterblitzturniere am 3. April – kein Schach am 
10. April (Karfreitag) – kein Jugendschach am 17. April 

5. So J Rapidturnier in Deisenhofen 
13.-
17. 

Mo
-Fr 

J Bayerische Jugend-Einzelmeisterschaften in Regensburg
Christian Koch und Lukas Schulz sind für die U12-Gruppe qualifiziert 

? Sa A Kreis-Schnellschach- und Kreis-Blitz-Einzelmeisterschaft 

4 
April 

26. So E Finale des Oberfränkischen Mannschaftspokals: 
SC Höchstadt – TSV Kirchenlaibach 

 

J: nur für Jugendliche – E: für Erwachsene – A: für alle – St: Stadtmeisterschaft/Pokal – Hö: Saisonspiele 

Alle Angaben ohne Gewähr / Fragen bitte an Reiner Schulz, Gerhard Leicht oder Sebastian Dietze richten 
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SC Höchstadt 
1.Vorsitzender 

Reiner Schulz 
Egerlandstraße 5, 91085 Weisendorf 
Tel 09135/6363, Fax 09135/6750 
E-Mail Reiner.Schulz@fen-net.de 

2.Vorsitzender, 2. Jugendleiter 
Gerhard Leicht 
Hirtengasse 6, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/2353 
E-Mail g2mp.leicht@t-online.de 

1.Spielleiter 
Dr. Walter Schmidt 
Richard-Strauß-Straße 55, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/8781 
E-Mail walter.schmidt@carpo.de 

Kassier 
Wolfgang Paulini 
Richard-Strauß-Straße 29, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/2822 
E-Mail w.paulini@t-online.de 

Turnierausschuss-Vorsitzender 
Felix Menzel 
Föhrenweg 6, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/8559 Fax 09193/8687 
E-Mail menzel.schach@qontor.de 

1. Jugendleiter 
Tobias Schwarzmann 
Graslitzer Straße 29, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/7670 
E-Mail TobiasSchwarzmann@web.de 

3. Jugendleiter, Schriftführer 
Josef Maier 
Rebenweg 26, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/1309 
E-Mail joba.maier@web.de 

Pressereferent 
Sebastian Dietze 
Im Kasental 8, 66119 Saarbrücken 
Tel 0681/9354692 
E-Mail antitalent@arcor.de 

Clublokal 
Gaststätte Kohler 
Bahnhofstraße 7, 91315 Höchstadt 
Tel 09193/3434 

Training / Clubabend 
Schüler U15: Freitags 16oo-18oo 
Jugendliche U20: Freitags 18 oo-20oo 
Vereinsabend: Freitags ab 19 3o 
Gäste sind herzlich willkommen! 
Kein Jugendschach in den Schulferien 

SC Höchstadt im Internet 
www.sc-hoechstadt.de 

Bankverbindung 
Kontonummer: 430 556 936 
BLZ: 763 515 60 
Kreissparkasse Höchstadt 
 

Vereinszeitung 
 

Die Vereinszeitung des SC Höchstadt 
erscheint seit dem 1.9.1995 regelmäßig 
kostenlos für alle SC Höchstadt-Fans. 
Ausgabe: 74 (1/2009) --- Auflage: 80 
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